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2016-21/R/001 
09.11.2016 

 

Protokoll 
 

über die Sitzung 
 

des Rates der Gemeinde Friedeburg 
am Donnerstag, dem 03.11.2016, 19:30 Uhr, 

in der Gaststätte "Heidekrug" in Bentstreek, Bentstreeker Str. 19 
 
Anwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
 
 Wolfgang Hoffmann, Friedeburg  (Vorsitzender, mit Ausnahme TOP 4) 
 Klaus Zimmermann, Wiesedermeer  (Vorsitzender zu TOP 4) 
 Bürgermeister Helfried Goetz,  (Bürgermeister)  
 Peter Assing, Friedeburg  (bis TOP 14, 21.30 Uhr) 
 Hannes Becker, Horsten   
 Hermann Behrends, Hesel   
 Maike Behrens, Friedeburg   
 Maike Eilers, Abickhafe   
 Arthur Engelbrecht, Marx   
 Björn Fischer, Marx   
 Stefan Gaidies, Friedeburg   
 Thomas Gerbracht, Bentstreek   
 Kirsten Getrost, Horsten   
 Olaf Gierszewski, Horsten   
 Detlef Grüßing, Bentstreek   
 Andreas Haak, Etzel   
 Frauke Heeren, Reepsholt   
 Elke Hildebrandt, Wiesede   
 Gudrun Jeske, Reepsholt   
 Walter Johansen, Horsten   
 Kai-Uwe Lassowski, Dose   
 Hans-Hermann Lohfeld, Friedeburg   
 Stefan Meyer, Horsten  (bis TOP 14, 21.30 Uhr) 
 Habbo Reents, Dose   
 Doris Stehle, Horsten   
 
 beratendes Mitglied 
 
 Dennis Harms, Jugendparlament   
 
 Vertreter der Verwaltung 
 
 GOAR Hans-Werner Arians 
 Verw.-Angest. Marion Renken 
 GA Nils Janßen (zugleich Protokollführer)  
 
Entschuldigt fehlten Rh. Thorsten Hyda und Rh. Henning Weißbach.  
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Rh. Hoffmann eröffnete um 19.30 Uhr als ältestes anwesendes und hierzu bereites Ratsmitglied 
die öffentliche Sitzung.  



2 von 14 

TOP 2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende stellte fest, dass form- und fristgerecht mit Schreiben vom 25.10.2016 zur 
Sitzung eingeladen worden und der Rat beschlussfähig sei. Einwendungen dagegen wurden 
nicht erhoben.  
 
 
TOP 3 Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ratsfrauen und 

Ratsherren (§ 60 Satz 1 und § 54 Abs. 3 i.V.m. § 43 NKomVG) 
Vorlage: 2016-121 

 
Der BM leitete die förmliche Verpflichtung Pflichtenbelehrung der Ratsfrauen und Ratsherren 
damit ein, dass das Wahlrecht ein hohes demokratisches Gut sei. Die Ereignisse in der Welt 
sollten daran erinnern, dieses hohe Gut zu schätzen. Einer aktuellen Umfrage zur Folge hätten 
mehr als 70 Prozent der 18- bis 34-jährigen Deutschen kein Vertrauen in die Politik. Ihn erfreue 
es, dass auch junge Menschen in den Gemeinderat gewählt worden seien. Da 
Vertrauensverlust die Extremisten stärke, sei Vertrauen für die Zusammenarbeit im 
Gemeinderat wichtig. Er freue sich auf die gemeinsame Arbeit in den nächsten fünf Jahren.  
 
Der BM verpflichtete die Ratsfrauen und Ratsherren, ihren Aufgaben nach bestem Wissen und 
Gewissen unparteiisch wahrzunehmen und die Gesetze zu beachten. Außerdem belehrte der 
BM die Ratsfrauen und Ratsherren über die ihnen obliegenden Pflichten. Die Verpflichtung und 
Pflichtenbelehrung wurde aktenkundig gemacht.  
 
 
TOP 4 Wahl der bzw. des Ratsvorsitzenden (§ 61 Abs. 1 Satz 1 NKomVG) 

Vorlage: 2016-122 

 
Rh. Engelbrecht schlug Rh. Hoffmann als Ratsvorsitzenden vor.  
 
Rh. Assing schlug Rh. Johansen als Ratsvorsitzenden vor. 
 
Rh. Hoffmann gab den Vorsitz an Rh. Zimmermann als nächstältestes anwesendes und hierzu 
bereites Ratsmitglied ab. 
 
Der Vorsitzende bestimmte Rfrau Hildebrandt und Rfrau Heeren zu Stimmzählerinnen.  
 
Nach Durchführung einer geheimen Wahl stellte der Vorsitzende folgendes Wahlergebnis fest: 
 

Wolfang Hoffmann: 11 Stimmen 
WalterJohansen: 5 Stimmen 
ungültig: 9 Stimmen 

 
Da im 1. Wahlgang für keinen Wahlvorschlag die Mehrheit der Mitglieder der Vertretung 
gestimmt hat, fand ein 2. Wahlgang statt. Nach Auszählung der Stimmzettel stellte der 
Vorsitzende folgendes Wahlergebnis fest: 
 

Wolfang Hoffmann: 11 Stimmen 
WalterJohansen: 5 Stimmen 
ungültig: 9 Stimmen 

 
 

Mit 11 Stimmen hat Rh. Wolfgang Hoffmann die meisten Stimmen erhalten. Damit 
wurde er als Ratsvorsitzender gewählt. 

 
Rh. Hoffmann nahm die Wahl an und dankte für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. Rh. 
Hoffmann übernahm den Vorsitz. 
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TOP 5 Feststellung der Tagesordnung 

 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde mit 25 Ja-Stimmen zugestimmt.  
 
 
TOP 6 Einwohnerfragestunde 

 
Hierzu gab es folgende Wortmeldung: 
 

Frau L. aus Horsten erkundigte sich nach den Bemühungen um die Besetzung der freien 
Arztstelle in Horsten. Der BM erklärte, dass die Verwaltung weiterhin in Verhandlungen mit 
einem Arzt stehe, der zurzeit noch ein Praktikum mache. Der Arzt rechne im Mai nächsten 
Jahres mit einer Zulassung seitens der Kassenärztlichen Vereinigung, um als 
eigenständiger Arzt praktizieren zu können. Parallel soll mit den Friedeburger Hausärzten 
beraten werden, ob sich in Horsten eine Zweigstelle einrichten ließe. Ein Investor habe 
mitgeteilt, ein Ärztehaus errichten und langfristig vermieten zu wollen. Als Grundstücke 
stünden das Gelände des ehemaligen Packhauses und eine Fläche im Baugebiet Horster 
Mitte zur Verfügung 

 
 
TOP 7 Beschluss über die Stellvertretung der bzw. des Ratsvorsitzenden (§ 61 

Abs. 1 Satz 3 NKomVG) 
Vorlage: 2016-123 

 
Rh. Lohfeld schlug Rh. Walter Johansen als 1. Vertreter des Ratsvorsitzenden vor.  
 
Rh. Engelbrecht schlug Rh. Björn Fischer als 2. Vertreter des Ratsvorsitzenden vor.  
 
Mit 21 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen wurde folgender Beschluss gefasst:  
 
Als Stellvertretung der bzw. des Ratsvorsitzenden werden bestimmt: 
 

1. Vertreter: Walter Johansen 
2. Vertreter: Björn Fischer 

 
Rh. Walter Johansen und Björn Fischer nahmen die Wahl an und dankten für das ihnen 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
TOP 8 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung (§ 69 NKomVG) 

Vorlage: 2016-124 

 
GA Janßen erläuterte die Änderungen in dem vorliegenden Entwurf der Geschäftsordnung. Auf 
Anregung eines Ratsmitgliedes schlug er vor, in § 1 Abs. 2 letzter Satz zu ergänzen, dass den 
Ratsfrauen und Ratsherren die Vorlagen mit der Ladung zugestellt werden sollen, so dass der 
Satz wie folgt formuliert wird: 
 
Jeder Tagesordnungspunkt soll grundsätzlich durch eine Vorlage vorbereitet sein, die den 
Ratsfrauen und Ratsherren mit der Ladung zugestellt werden oder über das 
Ratsinformationssystem zugriffsgeschützt abgerufen werden können.  
 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde folgender Beschluss gefasst:   
 

Unter Berücksichtigung der Ergänzung in § 1 Abs. 2 wird dem anliegenden 
Entwurf der Geschäftsordnung vom 25.10.2016 zugestimmt.  
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TOP 9 Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen im Gemeinderat und deren 
Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden 
Vorlage: 2016-125 

 
Folgende Fraktionen und deren Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden wurden angezeigt: 
 

 Vorsitz 
 

Stellv. Vorsitz 

CDU-Fraktion Arthur Engelbrecht 
 Maike Behrens u. 

Björn Fischer 

SPD-Fraktion Hans-Hermann Lohfeld 
 Olaf Gierszewski 

Kai-Uwe Lassowski 

Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion Doris Stehle 
 

Kirsten Getrost 

FWG-Fraktion Peter Assing 
 

Thorsten Hyda 

 
 
TOP 10 Verwaltungsausschuss 

Vorlage: 2016-126 

 
 
TOP 10.1 Evtl. Beschluss über die Erhöhung der Zahl der Beigeordneten (§ 74 Abs. 

2 Satz 2 NKomVG) 

 
Auf Antrag von Rh. Lohfeld wurde mit 25 Ja-Stimmen folgender Beschluss gefasst:  
 

Die Zahl der Beigeordneten des Verwaltungsausschusses wird für die Dauer der 
Wahlperiode 2016 – 2021 um 2 erhöht. 

 
 
TOP 10.2 Feststellungsbeschluss über die zu bestimmenden Beigeordneten für 

den Verwaltungsausschuss (§ 75 Abs. 1 Nr. 1, § 71 Abs. 2 und 3 
NKomVG) 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde durch Beschluss festgestellt:  
 

Auf die einzelnen Fraktionen entfallen folgende Ausschusssitze für den 
Verwaltungsausschuss 

 

CDU-Fraktion: 3 
 
Sitze 

SPD-Fraktion: 3 
 
Sitze 

Bündnis 90/Die Grünen-
Fraktion 1 Sitz 

FWG-Fraktion: 1    
 
Sitz 
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Folgende Ratsmitglieder werden als Beigeordnete für den Verwaltungsausschuss benannt: 
 

von der CDU-Fraktion: Hermann Behrends 

 Arthur Engelbrecht 

 Wolfgang Hoffmann 

von der SPD-Fraktion: Olaf Gierszewski 

 Elke Hildebrandt 

 Hans-Hermann Lohfeld 

von der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion Kirsten Getrost 

von der FWG-Fraktion: Peter Assing  

 
 
 
 Der Verwaltungsausschuss setzt sich wie folgt zusammen: 

Vorsitzender Bürgermeister Helfried Goetz 

Beigeordnete:  

von der CDU-Fraktion: Hermann Behrends 

 Arthur Engelbrecht 

 Wolfgang Hoffmann 

von der SPD-Fraktion: Olaf Gierszewski 

 Elke Hildebrandt 

 Hans-Hermann Lohfeld 

von der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion Kirsten Getrost 

von der FWG-Fraktion: Peter Assing 
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TOP 10.3 Feststellungsbeschluss über die zu bestimmenden Stellvertreterinnen 
und Stellvertreter der Beigeordneten für den Verwaltungsausschuss (§ 75 
Abs. 1 Satz 3 - 5 NKomVG) 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde durch Beschluss festgestellt: 
 

Für die Beigeordneten des Verwaltungsausschusses werden folgende Vertreter/innen 
bestimmt: 

 

von der CDU-Fraktion    

1. für den Beigeordneten Hermann Behrends  Ratsmitglied Klaus Zimmermann 

2. für den Beigeordneten Arthur Engelbrecht  Ratsmitglied Björn Fischer 

3. für den Beigeordneten Wolfgang Hoffmann  Ratsmitglied Stefan Meyer 

 

von der SPD-Fraktion    

1. für den Beigeordneten Olaf Gierszewski  Ratsmitglied Walter Johansen 

2. für die Beigeordnete Elke Hildebrandt  Ratsmitglied Andreas Haak 

3. für den Beigeordneten Hans-Hermann Lohfeld  Ratsmitglied Thomas Gerbracht 

 

von der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion   

 für die Beigeordnete Kirsten Getrost  1. Ratsmitglied Doris Stehle 

 

von der FWG-Fraktion    

 für den Beigeordneten Peter Assing  1. Ratsmitglied Thorsten Hyda 

 
 
TOP 11 Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter des 

Bürgermeisters (§ 81 Abs. 2 Satz 1 NKomVG) 
Vorlage: 2016-127 

 
Rh. Behrends schlug Rh. Arthur Engelbrecht als stellvertretenden Bürgermeister vor. 
 
Rh. Lohfeld schlug Rh. Olaf Gierszewski als stellvertretenden Bürgermeister vor.  
 

Mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen wurden durch Zuruf Rh. Arthur 
Engelbrecht und Rh. Olaf Gierszewski als gleichberechtigte Stellvertreter des 
Bürgermeisters nach § 81 Abs. 2 Satz 1 NKomVG gewählt. 

 
Rh. Engelbrecht und Rh. Gierszewski nahmen die Wahl an und dankten für das ihnen 
entgegengebrachte Vertrauen.  
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TOP 12 Fach- und sondergesetzliche Ausschüsse (§ 71 NKomVG) 
Vorlage: 2016-128 

 
 
TOP 12.1 Bildung der Fach- und sondergesetzlichen Ausschüsse und Bestimmung 

der Anzahl der Ausschusssitze 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde durch Beschluss festgestellt:  
 

Der Rat stellt fest,  
 
a) dass nach besonderen Rechtsvorschriften ein Schulausschuss zu bilden ist und als 

Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales benannt wird. Der Ausschuss 
setzt sich aus 9 Ratsfrauen und Ratsherren und bezüglich des Schulausschusses 
zusätzlich aus jeweils zwei stimmberechtigten Vertretungen der Lehrkräfte und der 
Eltern der kommunalen Grundschulen zusammen. Mit beratender Stimme gehört dem 
Fachausschuss zusätzlich eine Vertretung der Elternräte der Kindertagesstätten in der 
Gemeinde Friedeburg an. Dem öffentlich tagenden Fachausschuss gehört ein Mitglied 
des Jugendparlaments mit beratender Stimme an.  

 
b) dass folgende Ausschüsse mit der jeweils dazu angegebenen Mitgliederzahl gebildet 

werden: 
 
Ausschuss für Planung und Umwelt: 
9 Ratsfrauen und Ratsherren, zusätzlich für den öffentlich tagenden Fachausschuss ein 
Mitglied des Jugendparlaments mit beratender Stimme 
 
Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren: 
9 Ratsfrauen und Ratsherren, zusätzlich für den Bereich der Feuerwehren der 
Gemeindebrandmeister bzw. sein Vertreter mit beratender Stimme und für den öffentlich 
tagenden Fachausschuss ein Mitglied des Jugendparlaments mit beratender Stimme  
 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Tourismus:  
9 Ratsfrauen und Ratsherren, zusätzlich für den öffentlich tagenden Fachausschuss ein 
Mitglied des Jugendparlaments mit beratender Stimme 

 
 
TOP 12.2 Feststellung der Sitzverteilung in den Fach- und sondergesetzlichen 

Ausschüssen und Benennung der Ausschussmitglieder 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde durch Beschluss festgestellt:  
 
Auf die einzelnen Fraktionen entfallen folgende Ausschusssitze für die Fach- und 
sondergesetzlichen Ausschüsse: 
 

CDU-Fraktion: 4 
 
Sitze 

SPD-Fraktion: 3 
 
Sitze 

Bündnis 90/Die Grünen-
Fraktion 1 Sitz 

FWG-Fraktion: 1    
 
Sitz 
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Folgende Ratsfrauen und Ratsherren gehören den Fach- und sondergesetzlichen Ausschüssen 
an:  
 

1. Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales  

von der CDU-Fraktion: Maike Behrens  

 Björn Fischer  

  Frauke Heeren  

  Klaus Zimmermann  

von der SPD-Fraktion: Maike Eilers  

 Gudrun Jeske  

 Kai-Uwe Lassowski  

von der Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: Kirsten Getrost  

von der FWG-Fraktion: Thorsten Hyda  

vom Jugendparlament: 
(mit beratender Stimme im 
öffentlichen Ausschuss) Milena Gierszewski 

 

für den Schulausschuss:   

Elternvertreter/in: Gunda Steevens Imke Wachtendorf (Vertr.) 

Lehrervertreter/in: Nicole Felsmann Christian Ecker (Vertr.) 

    

für den Kindertagesstättenbereich (mit beratender Stimme): 

Elternvertreter/in: Sandra Basler Katharina Golte (Vertr.) 

 
 
 
 

2. Ausschuss für Planung und Umwelt  

von der CDU-Fraktion: Detlef Grüßing  

 Stefan Meyer  

  Habbo Reents  

  Henning Weißbach  
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von der SPD-Fraktion: Hannes Becker  

 Thomas Gerbracht  

 Elke Hildebrandt  

von der Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: Doris Stehle   

von der FWG-Fraktion: Peter Assing  

vom Jugendparlament: 
(mit beratender Stimme im 
öffentlichen Ausschuss) Diya Khatri  

 
 

 

3. Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren  

von der CDU-Fraktion: Detlef Grüßing  

 Stefan Meyer  

  Habbo Reents  

  Klaus Zimmermann  

von der SPD-Fraktion: Olaf Gierszewski  

 Walter Johansen  

 Hans-Hermann Lohfeld  

von der Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: Kirsten Getrost  

von der FWG-Fraktion: Peter Assing  

vom Jugendparlament: 
(mit beratender Stimme im 
öffentlichen Ausschuss) Matthis Harms  

 
Zusätzlich für den Bereich der Feuerwehren der Gemeindebrandmeister bzw. sein Vertreter 
mit beratender Stimme. 
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4. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Tourismus 

von der CDU-Fraktion: Maike Behrens  

 Björn Fischer  

  Frauke Heeren  

  Henning Weißbach  

von der SPD-Fraktion: Maike Eilers  

 Andreas Haak  

 Walter Johansen  

von der Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion: Doris Stehle  

von der FWG-Fraktion: Thorsten Hyda  

vom Jugendparlament: 
(mit beratender Stimme im 
öffentlichen Ausschuss) Christopher Greilinger  

 
Die Bestimmung der Vertretung der zu benennenden Ausschussmitglieder bleibt den 
jeweiligen Fraktionen und Gruppen vorbehalten.  

 
Ratsherr Stefan Gaidies wird beratendes Mitglied im Ausschuss für Planung und Umwelt. 

 
 
TOP 12.3 Zuteilung der Ausschussvorsitze und Benennung der 

Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurden durch Beschluss festgestellt:   
 

Der Rat stellt fest, dass aufgrund der Fraktionsvorschläge nach dem Zugreifverfahren der 
Vorsitz in den Ausschüssen wie folgt eingenommen wird: 

 
1. Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales 
  

Vorsitzende/r: Maike Eilers 

stellv. Vorsitzende/r: Gudrun Jeske 

 
 
2. Ausschuss für Planung und Umwelt 
  

Vorsitzende/r: Detlef Grüßing 

stellv. Vorsitzende/r: Habbo Reents 
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3. Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
  

Vorsitzende/r: Olaf Gierszewski 

stellv. Vorsitzende/r: Walter Johansen 

 
 

4.  Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Tourismus 
  

Vorsitzende/r: Björn Fischer 

stellv. Vorsitzende/r: Maike Behrens 

 
 
TOP 13 Bestellung von Vertreterinnen bzw. Vertretern der Gemeinde in 

verschiedenen Verbänden und Institutionen 
Vorlage: 2016-129 

 
Mit 25 Ja-Stimmen wurde durch Beschluss festgestellt:  
 
Die Gemeinde Friedeburg wird in den folgenden Verbänden und Institutionen wie folgt 
vertreten: 
 

a) Nds. Städte- und Gemeindebund 
1. Mitgliederversammlung des Nds. Städte- und Gemeindebundes: 

Stimmführer:   Bürgermeister, Vertretung durch allgemeinen Vertreter 
   stellvertretender Bürgermeister Arthur Engelbrecht 
 
 

2. Mitgliederversammlung des Bezirksverbandes: 
Stimmführer:   Bürgermeister, Vertretung durch allgemeinen Vertreter 

   stellvertretender Bürgermeister Arthur Engelbrecht 
   stellvertretender Bürgermeister Olaf Gierszewski 
 

3. Mitgliederversammlung des Kreisverbandes: 
Stimmführer:  Bürgermeister; Vertretung durch allgemeinen Vertreter 

   stellvertretender Bürgermeister Arthur Engelbrecht 
   stellvertretender Bürgermeister Olaf Gierszewski 

 
 

b) Einigungsstelle nach dem Nds. Personalvertretungsgesetz (NPersVG) 
Für die Besetzung der Einigungsstelle werden als Arbeitgebervertreter der Gemeinde 
Friedeburg folgende Personen benannt: 
1. der Bürgermeister oder eine Beschäftige bzw. ein Beschäftigter der Gemeinde 
2. zwei Ratsfrauen bzw. Ratsherren: 

von der CDU-Fraktion Björn Fischer Vertretung Maike Behrens 

von der SPD-Fraktion Andreas Haak Vertretung Maike Eilers 
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c) Beiräte der Kindertagesstätten 
Als Vertreter der Gemeinde gehören den Beiräten der kommunalen und kirchlichen 
Kindertagesstätten an: 
1. der Bürgermeister oder eine Beschäftige bzw. ein Beschäftigter der Gemeinde 
2. zwei Ratsfrauen bzw. Ratsherren  

von der CDU-Fraktion Maike Behrens Vertretung Frauke Heeren 

von der SPD-Fraktion Gudrun Jeske Vertretung Maike Eilers 

 
 

d) Arbeitskreis Seniorenbetreuung 
Der Arbeitskreis für Seniorenbetreuung setzt sich wie folgt zusammen: 
1. 6 Vertreter der Gemeinde, und zwar  

 Bürgermeister als Vorsitzender 

 Fachbereichsleitung des Fachbereichs Bürgerservice 

 4 Ratsfrauen bzw. Ratsherren 

von der CDU-Fraktion Wolfgang Hoffmann 

von der CDU-Fraktion Habbo Reents 

von der SPD-Fraktion Thomas Gerbracht 

von der SPD-Fraktion Gudrun Jeske 

 
2. 2 Vertreter der Kirchengemeinden 
3. je 1 Vertretung des Deutschen Roten Kreuzes (DRK), der 

Bürgervereine/Dorfgemeinschaften, der Arbeiterwohlfahrt (AWO) und des 
Sozialverbandes VdK 

 
Die Vertreter zu 2. und 3. sind von den betreffenden Organisationen zu benennen. 
 

e) Kommunaler Feuerlöschkostenausgleich Ostfriesland  
Der Kommunale Feuerlöschkostenausgleich Ostfriesland wird für die Gemeinde 
Friedeburg durch den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten 
der Gemeinde vertreten. 
 

f) Raiffeisen-Volksbank Wiesedermeer-Wiesede-Marcardsmoor eG 
Die Gemeinde Friedeburg wird bei der Raiffeisen-Volksbank Wiesedermeer-Wiesede-
Marcardsmoor eG durch den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen 
Beschäftigten der Gemeinde vertreten.  

 
g) Raiffeisen-Volksbank Aurich-Wittmund eG 

Die Gemeinde Friedeburg wird bei der Raiffeisen-Volksbank Aurich-Wittmund eG durch 
den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde 
vertreten.  

 
h) Bürgerwindpark Bentstreek 

Die Gemeinde Friedeburg wird in der Kommanditgesellschaft des Bürgerwindparks 
Bentstreek durch den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten 
der Gemeinde vertreten.  
 
Von jeder Fraktion können jeweils eine Ratsfrau bzw. Ratsherr und Ratsmitglieder, die 
keiner Fraktion angehören, als Zuhörer an der Gesellschafterversammlung teilnehmen. 
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i) Zweckverband JadeWeserPark 
Die Gemeinde Friedeburg wird im Zweckverband JadeWeserPark durch den 
Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde vertreten.  

 
j) Regionalbeirat der JadeBay GmbH – Entwicklungsgesellschaft 

Die Gemeinde Friedeburg wird im Regionalbeirat der JadeBay GmbH – 
Entwicklungsgesellschaft vertreten durch  

 den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde, 

 eine Ratsfrau bzw. einen Ratsherrn 

von der CDU-Fraktion Björn Fischer 

Vertretung von der SPD-Fraktion Kai-Uwe Lassowski 

 
k) Wachstumsregion Ems-Achse e.V. 

Die Gemeinde Friedeburg wird in der Wachstumsregion Ems-Achse e.V. durch den 
Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde vertreten.  
 

l) Zweckverband Ems-Dollart-Region (EDR)  
Die Gemeinde wird im EDR-Rat vertreten durch 

 den Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde, 

 eine Ratsfrau bzw. einen Ratsherrn 

von der CDU-Fraktion Henning Weißbach 

Vertretung von der SPD-Fraktion Thomas Gerbracht 

 
m) Ostfriesland-Touristik-GmbH 

Die Gemeinde Friedeburg wird in der Ostfriesland-Touristik GmbH durch den 
Bürgermeister oder eine Beschäftigte bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde vertreten.  
 

n) Kavernenbeirat 
Die Gemeinde Friedeburg wird im Kavernenbeirat vertreten durch 

 den Bürgermeister oder eine Beschäftige bzw. einen Beschäftigten der Gemeinde, 

 je eine Ratsfrau bzw. einen Ratsherrn der Fraktionen  

von der CDU-Fraktion Hermann Behrends Vertretung Henning Weißbach 

von der SPD-Fraktion Hans-Hermann Lohfeld Vertretung Elke Hildebrandt 

von der Bündnis 90/Die 
Grünen-Fraktion Kirsten Getrost Vertretung Doris Stehle 

von der FWG-Fraktion Thorsten Hyda Vertretung Peter Assing  

 

 Ortsvorsteherin bzw. Ortsvorsteher der Ortschaften Etzel, Horsten und Marx 
 
 
TOP 14 Bestimmung der Ortsvorsteherinnen bzw. Ortsvorsteher (§ 96 NKomVG) 

Vorlage: 2016-130 

 
Mit 22 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen wurden durch Beschluss festgestellt:  
 
Der Rat stellt fest, dass aufgrund der Fraktionsvorschläge folgende Ortsvorsteherinnen 
bzw. Ortsvorsteher bestimmt werden: 
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 Auf Vorschlag der CDU-Fraktion: 

Bentstreek Detlef Grüßing 

Dose/Abickhafe Habbo Reents 

Hesel Hermann Behrends 

Marx Arthur Engelbrecht 

Reepsholt/Hoheesche Frauke Heeren 

 
Wiesedermeer Klaus Zimmermann 

 
 Auf Vorschlag der SPD-Fraktion: 

Etzel Andreas Haak 

Friedeburg Hans-Hermann Lohfeld 

Horsten Walter Johansen 

Wiesede Elke Hildebrandt 

  

 
Der BM ernannte die vorgeschlagenen Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher für die Dauer der 
Wahlperiode 2016 bis 2021 in das Ehrenbeamtenverhältnis. Die Ortsvorsteherinnen und 
Ortsvorsteher leisteten den Diensteid unter Erheben der Hand und Nachsprechen der 
Eidesformel.  
 
 
TOP 15 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 

 
Der BM berichtete gemäß der beigefügten Anlage, die Bestandteil dieses Protokolls ist.  
 
 
TOP 16 Anfragen und Anregungen 

 
Zu diesem TOP gab es keine Wortmeldungen.  
 
 
TOP 17 Schließung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende schloss um 21:40 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender                                    Bürgermeister                                           Protokollführer 
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